Wie krank ist das denn? 1

Das Urbier

Man kennt das ja: Die Musik war zu laut, um nicht zu trinken, aber zu leise, um auf Konversation verzichten zu können. Ein Bier gab das andere und schon prahlten wir damit: „Wir sind in DER Zeitung gewesen.“ Die Groupies waren natürlich begeistert. Man kennt das ja. Z. von Eifersucht zerfressen, versuchte sich nun auch ins Gespräch einzubringen. Wenn man Erfolg hat, braucht man eben nicht lange auf Neider zu warten. Milde lächelnd hörten wir seinen Ausführungen zu. „Ist euch das schon mal aufgefallen: Die Bierzutaten: Wasser, Malz, Hopfen, Pfandflasche, Brauhausfüllung; und dann auch noch eine Stammwürze von 12 Prozent. Wie ulkig.“ Die erwartungsvollen Augen der Groupies ruhten nun natürlich auf uns. Kein Umstand, der uns bange werden ließ. Siegessicher linsten wir auf unsere Bieretiketten. „14 Grad, und ich betone, Grad Plato, nicht Prozent Stammwürze,“ verlautbarte der eine von uns in gemessenem Ton. Grad Plato ist der Stammwürzegehalt des Bieres, gemessen in Gramm Stammwürze je hundert Gramm Bier. Als Stammwürze bezeichnet man alle im noch nicht vergorenen Bier gelösten Inhaltsstoffe, die nicht Wasser sind. Für die Umrechnung von Grad Plato in Gewichtsprozent Alkohol verwendet man die sogenannte große Balling’sche Formel.“ Die Groupies ließen achtungsvolle „Ahas“ und „Ohos“ hören, sogar ein „Hörthört“ war zu hören, epanaleptisch gesprochen. Nur Z. verstand wieder einmal nur Bahnhof, der Trottel. „Stammwas?“ brabbelte er, hörbar verunsichert. „Na gut,“ versetzte der andere von uns sanft. „Für dich noch einmal: Jedes Bier stammt von dem sagenumwobenen Urbier ab, das Prometheus bekanntermaßen den Göttern gestohlen hat.“ Z. glotzte nur doof. Man kennt das ja. „Man kann jedes Bier auf einen Stammbaum zurückführen. Je näher am Urbier, desto mehr Stammwürze und desto höher die Evolutionsstufe.“ Mit diesen Worten wandten wir uns von ihm ab. Wir hatten genug davon, uns mit Leuten abzugeben, die ganze zwei Grad Plato unter uns krochen. Wir nutzten die Zeit lieber, um uns Schritt um Schritt die nach oben hin offene Evolutionsskala hinauf zu arbeiten. Doch wie so oft kam Hochmut vor dem Fall. Zwar hatten wir es schon weit gebracht: Unsere Körper wiesen bereits 30 Grad Plato Stammwürze auf, als sie uns den Dienst versagten. Auf einer besonders hohen Evolutionsstufe stürzten wir ab und fielen tief. Nun mussten wir zu Z. aufblicken, der UNSERE Groupies mit ordinärem Schankbier (7 Grad Plato) abfüllte und sich einen schönen Abend machte. Man kennt das ja. 

Und überhaupt: kennen Sie irgendjemanden, der Z. heißt? Wie krank ist das denn!

